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1. Am Satzanfang wird großgeschrieben. 
Beispiele: Vor der Stadt war eine neue… 
Nach diesem Ergebnis ist es wahrscheinlich…

2. Eigennamen werden großgeschrieben. 
Ein Eigenname ist ein Name für eine einzelne Person, für ein Tier, für eine Stadt, einen Berg, einen Fluss usw. oder für eine Gruppe von Menschen oder eine Tierart, Pflanzenart usw. 
Beispiele: Paul, Nadjal, Fiffi, Minka, Berlin, Vogelsberg, Rhein; Römer, Odenwälder, Sportler, Hirsche, Salamander, Rosen.

3. Nomen (Namenwörter, Hauptwörter, Substantive) werden großgeschrieben. 
Ein Nomen ist ein Name für eine Sache, eine Person oder für ein Tier. Beispiele: Haus, Tisch, Kanne, Auto, Frau, Baby, Hund. 
Auch abstrakte Nomen (Namenwörter, Hauptwörter, Substantive) werden großgeschrieben. Ein abstraktes Nomen ist ein Oberbegriff, der Menschen hilft, Zustände oder ähnliche Handlungen und Situationen usw. mit einem Namen zu bezeichnen. Beispiele: Angst, Gefahr, Mathematik, Gesellschaft, Demokratie, Zufall, Aha-Erlebnis, Angelegenheit, Situation, Frieden, Erbe.  
4. Die Namen für Maßeinheiten werden großgeschrieben. 
Beispiele: Tag, Woche, Stunde, Kilometer, Zentimeter, Liter, Kilogramm, Gramm, Volt, Gigabit, Lux. 

5. Wörter mit der Endung -ung, -heit,- keit, -schaft, -nis, -tum, -sal, 
-ling werden großgeschrieben. Diese sind auch immer Nomen. Beispiele: Zeitung, Entschuldigung, Gelegenheit, Freundlichkeit, Gesellschaft, Hindernis, Reichtum, Schicksal, Schmetterling.

6. Die Verkleinerungsform von Wörtern mit der Endung -lein und 
-chen werden großgeschrieben. Diese sind auch immer Nomen. Beispiele: Engelchen, Mädchen, Kännchen, Kätzchen, Kindlein, Bäuchlein.

7. In Briefen, E-Mails und anderen schriftlichen Nachrichten wird die höfliche Anrede Sie, Ihre, Ihnen, Ihrem usw. großgeschrieben. 

8. Numerale werden kleingeschrieben. Sie geben eine Menge an, 
z. B. ein bisschen, ein wenig, zwei, ohne, viele, beide, alle, kein, keiner, jeder. 
9. Ein bisschen wird kein bisschen großgeschrieben. (s. Regel 8.)

Zusammenfassend kann man sagen: 
Im Deutschen werden Satzanfänge, alle Namen und die Höflichkeitsanrede großgeschrieben. Alles andere schreiben wir im Deutschen klein. 
Im Englischen werden Satzanfänge, Eigennamen und das Wort I (ich) großgeschrieben. Alles andere schreibt man im Englischen klein. 
Ausnahmen können in beiden Sprachen bei Eigennamen vorkommen. Für Eigennamen gilt aber auch sonst keine verbindliche Regel. 
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